
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Sonntag, der 15.05.16

Jeder, der den Namen JESUS anruft
von Br. Thomas Gebhardt

Micha 5:4
Und Er wird auftreten und sie weiden in der Kraft des HERRN und in der Hoheit des Namens des HERRN,
seines Gottes; und sie werden sicher wohnen; denn nun wird Er groß sein bis an die Enden der Erde.

Apostelgeschichte 2:21 
Und es soll geschehen: Jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird errettet werden.«

Israel und die ganze Welt gingen einen Weg, der immer mehr weg von Gott führte und in dieser Zeit der Not
und des Elends kommt Micha und bringt den Menschen der damaligen Zeit, aber vor allem dem Volk Gottes
eine wunderbare Botschaft. 

Und auch ich möchte Ihnen heute diese wunderbare Botschaft weitergeben. Diese Botschaft von Micha hatte
eine Schau bis ans Ende der Welt. Und ich habe eine Botschaft für Sie, die geht bis ans Ende der Welt, aber
dann noch darüber hinaus.

Was Micha für die Zukunft sah, dass der HERR auftreten wird und in diese Welt kommen wird und SEIN Volk
weiden wird, das ist in JESUS Christus in Erfüllung gegangen. Und nun möchte ich Ihnen diesen HERRN,
der Sein Volk weiden möchte, vor Augen stellen, so wie es auch David erlebte und so wie ich es erlebt habe
und noch immer erlebe:

Psalmen 23:1-6
Ein Psalm Davids. Der HERR ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf grünen Auen und
führt mich zu stillen Wassern. Er erquickt meine Seele; er führt mich auf rechter Straße um seines Namens
willen.  Und wenn ich auch wanderte durchs Tal des Todesschattens, so fürchte ich kein Unglück, denn du
bist bei mir; dein Stecken und dein Stab, die trösten mich.  Du bereitest vor mir einen Tisch angesichts
meiner Feinde; du hast mein Haupt mit Öl gesalbt, mein Becher fließt über. Nur Güte und Gnade werden mir
folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben im Haus des HERRN immerdar.

Sehen Sie, alle diese Dinge, die da in diesem Psalm geschrieben sind, haben wir schon auf irgendeine
Weise erlebt. Wir hatten schon Mangel, eine Seele, die um Hilfe schrie, hatten uns im Dschungel all dieser
weltlichen Dinge verlaufen, waren schon in Finsternis und vielleicht dem Tod nahe. Wir wurden vom Unglück
verfolgt, waren unter Menschen, die uns feindlich gesinnt waren, und litten an Güte und Gnade. Das alles
haben viele Menschen erfahren.

Und da tritt der gute Hirte, JESUS Christus, in unser Leben und wenn ER in unser Leben tritt, dann merken
wir sofort, der ist anders als all die anderen Menschen, die in unser Leben getreten sind. ER will uns nicht
ausnutzen oder benutzen, sondern ER will uns helfen. JESUS Christus tritt also in unser Leben, als der gute
Hirte, um uns zu helfen. ER ist es, von dem David in diesem 23zigsten Psalm schreibt. ER ist es, der uns
hilft, herauszukommen aus all diesen Nöten.

JESUS, der Heiland, von dem das neue Testament schreibt, dass dieser gute Hirte sein Leben für die Schafe
lässt, genau dieser JESUS hat auch SEIN Leben dafür gelassen, dass ER Ihnen helfen kann. Brauchen Sie
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Hilfe? Nun, manche meinen keine Hilfe zu benötigen und JESUS, der gute Hirte, sagt: Ich bin ja auch nicht
für die Gesunden sondern für die Kranken gekommen. Sehen Sie, wenn Sie meinen, Ihnen kann es gar nicht
besser gehen, dann können Sie den Bildschirm ausschalten und brauchen nicht weiter zu lesen. Wenn Sie
aber der Meinung sind, dass Sie Hilfe benötigen, dann müssen sie noch ein wenig weiter lesen. 

Ich weiß, dass es unter Ihnen viele Kranke, Schwache, Notleidende, Müde, Matte, Arbeitslose, Obdachlose,
Geldlose, ach ich könnte stundenlang fortfahren, gibt. All diesen will JESUS Christus helfen. Aber ich weiß
auch, dass es etwas gibt, das viel schlimmer ist als diese aufgezählten Dinge und das ist unvergebene
Schuld. Diese unvergebene Schuld bringt uns um, bringt Sie um. Und da kommt Gottes Wort und sagt uns,
dass wir errettet werden müssen von dieser Schuld und stellen Sie sich vor, die Bibel sagt auch, wie das
geschehen kann:

„Und es soll geschehen: Jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird errettet werden.“

Sehen Sie, wenn Sie bis an diese Stelle gelesen haben und Ihren Bildschirm vorhin nicht ausgestellt haben,
dann wissen Sie doch, dass Sie krank sind und Hilfe brauchen. JESUS Christus ist Ihre Hilfe, eine bessere
können Sie nicht bekommen. Machen Sie es doch wie es geschrieben steht. Rufen Sie doch zu JESUS und
bitten IHN, Ihr Leben zu verändern. ER wird es tun. Haben Sie gehört, was die Bibel sagt, JEDER, der den
Namen des HERRN anruft, wird ERRETTET werden. 

Mal ganz ehrlich, denken Sie Gott macht wegen Ihnen eine Ausnahme? Wie würde ER dastehen? Sie
würden auf IHN zeigen und sagen, dieser lügt! NEIN, sie dürfen glauben, dass Gott Sein Wort immer hält!
Bitten Sie IHN, ER wird Ihnen neues Leben schenken.
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